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Alpwirtschaft im Nirgendwo     1-5 Menschen     100 Kühe

Wärmenetze??
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Karlsruhe-Durlach     30.000 Menschen

Warum kommunale Wärmeplanung?
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Sanierung als dynamische Aufgabe
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Ukrainekrieg ändert den Rahmen
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Quelle: Shutterstock
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Herausforderungen
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▪ Schnelle Dekarbonisierung (Klimaschutz)

▪ Resilienz der Wärmeversorgung

▪ Zukunft von Gas ungewiss: Erdgas nein, H2??

▪ Nutzung lokaler EE- und Abwärmepotentiale
ermöglichen

▪ Wirtschaftlichkeit

▪ Akzeptanz

▪ Produktionskapazitäten Wärmeerzeuger

▪ Handwerkerkapazitäten



www.kea-bw.de Erneuerbare Wärmenetze

Rahmenbedingungen

▪ Klimaneutrale Gebäude sind nur mit guter Hülle 
erreichbar (KfW40/KfW55)

▪ Zeiten niedriger Energiepreise sind vorbei!

▪ MFH sind wichtige Ankerkunden in Netzen, umgekehrt 
ist Wärmenetz die Lösung für die Klimaneutralität

▪ Klimaneutralität ist langfristig für den Mieter die 
kostengünstigste Lösung ➔ kein Leerstand
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Limitierungen
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▪ Altstadtquartiere mit oft schlechter Hülle, 
gestalterische Restriktionen

▪ Hohe Vorlauftemperaturen, hohe 
Heizlasten

▪ Platz für Brennstoffe und Bohrung limitiert

▪ Schallschutz

▪ Holzhackschnitzel, Stroh, Solarthermie, 
Abwärme, Abwasserwärme, Wärme aus 
Oberflächengewässern, tiefe Geothermie 
nur zentral sinnvoll erschließbar
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Quelle: eigene 
Berechnung, 
Wärmeatlas PETA 4.0

Möglicher Anteil WN an Wärmeversorgung 
anhand Berechnung WN-Verteilkosten [%]
Anteil der mit WN versorgten Gebäude 
(Zensus 2011) [%]
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Wärmenetz-Anteil an gesamt Wärmeversorgung [%]

Zur Wärmeplanung verpflichtete Große Kreisstädte + Stadtkreise

größere Rolle von Wärmenetzen möglich 

https://heatroadmap.eu/peta4/
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Seitwärtsbewegung  der Wärmewende

Quelle: BDH (2019)
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Wärmeplan als Fahrplan der Wärmewende in der 
Kommune

Energieplankarte Zürich, ca. 400.000 Menschen                       Quelle: Stadt Zürich

▪ Strategischer Fahrplan,
Rahmenplan,
Leitschnur

▪ Zeigt Bedarf und 
Potentiale

▪ Lokal!!
▪ In Fachplanung 

einbinden
▪ Abstimmung 

zwischen 
Wärmeplanung und
Stadtplanung
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Strategischer Fahrplan für 
die kommenden Jahrzehnte

Auszug Energieplankarte Zürich, ca. 400‘000 Menschen                                                                     Quelle: Stadt Zürich
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Handlungsleitfaden Kommunale 
Wärmeplanung

1. Bestandsanalyse

Wie hoch sind die Verbräuche?

Wie und womit werden wir versorgt?
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Handlungsleitfaden Kommunale 
Wärmeplanung

2. Potenzialanalyse

Wo können welche erneuerbaren Energien, Abwärme genutzt werden?

Welche Flächen werden dafür benötigt?
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Handlungsleitfaden Kommunale 
Wärmeplanung

3. Aufstellung Zielszenario 2050

Wo liegen die Quartiere mit Wärmenetzen?

Wie wird die Wärmeversorgung in den übrigen Quartieren gestaltet?

Welche Zukunftsperspektive haben die Gasnetze?
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Handlungsleitfaden Kommunale 
Wärmeplanung

4. Wärmewendestrategie

Welche Maßnahmen mit welchen Prioritäten und Zeitschienen müssen

wir dazu treffen?
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REGION

STADT

QUARTIER 

QUARTIER

QUARTIER

• Flächennutzungsplan
• Bauleitplanung
• Klimaschutzkonzept
• Städtebauliche Verträge
• Energiekonzepte

Den Wärmeplan in die Stadtentwicklung 
und -planung integrieren
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Den Wärmeplan in die Stadtentwicklung 
und -planung integrieren
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REGION

STADT

QUARTIER 

QUARTIER

QUARTIER
• Quartierskonzepte
• Gasnetze
• Anschluss- und 

Benutzungszwang
• Sanierung (…)

• Flächennutzungsplan
• Bauleitplanung
• Klimaschutzkonzept
• eea
• Städtebauliche Verträge
• Energiekonzepte
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REGION

STADT

QUARTIER 

QUARTIER

QUARTIER
• Quartierskonzepte
• Gasnetze
• Anschluss- und 

Benutzungszwang
• Sanierung (…)

• Regionalplanung
(Flächen, große Potenziale)

• Vorranggebiete
• Wärmeplanung „im Konvoi“

(interkomm. Wärmeplanung)

• Flächennutzungsplan
• Bauleitplanung
• Klimaschutzkonzept
• eea
• Städtebauliche Verträge
• Energiekonzepte

Den Wärmeplan in die Stadt-
entwicklung und -planung integrieren
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Untersuchungsflächen für den Fernwärmeausbau in Freiburg:

Erste kommunale Wärmepläne im Ländle...

Quelle: badenova,
⯈ Masterplan Wärme

...und in Gebieten mit Einzelheizungen?

• Fernwärmestrategie umfasst bereits große 
Flächen mit hohen Wärmedichten 

• Für das Gasnetz und Gasnetz-Szenarien 
bleiben Restgebiete vorwiegend mit 
niedrigerer Wärmedichte

• Stadt Fr: Bis 2030 keine ausreichenden 
Mengen EE-Gas, danach zu unsicher

→ Szenario: 100% EE, Abwärme und KWK

• Option Weiterbetrieb Gas-Verteilnetz mit 
Anteil EE-Gasmengen an Standorten, an 
denen eine Umstellung auf Umweltenergie 
und EE-Strom aktuell noch an Grenzen stößt.

https://www.freiburg.de/pb/,Lde/1847688.html
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Handlungsleitfaden Kommunale 
Wärmeplanung

Hintergründe der kommunalen Wärmeplanung

Inhalte des kommunalen Wärmeplans

Ausarbeitung der kommunalen Wärmewendestrategie

⯈ Methodische Anleitung zur Erfüllung der Vorgaben

Integration des kommunalen Wärmeplans in die 
Stadtentwicklung

Umsetzung des kommunalen Wärmeplans

⯈ Aufzeigen von kommunalen Handlungsspielräumen

⯈ Akteure, Prozesse, Umsetzung

Technikkatalog bietet Planungsgrundlagen



www.kea-bw.de Erneuerbare Wärmenetze

Eckpunkte zum Bundesgesetz kommunale Wärmeplanung

Stand 30.11.2022:

▪ Gemeinsame Federführung von BMWK und BMWSB

▪ Artikelgesetz,

▪ Länder werden verpflichtet, eine Wärmeplanung durchzuführen (bzw. 
durchführen zu lassen) ...und entscheiden, wer die Wärmeplanung 
durchführt (i.d.R. die Kommune)

▪ Umfang & Inhalt ähnlich den Vorgaben des Landes Baden-Württemberg

▪ Fokus auf Zonierung in Eignungsgebiete dezentrale und zentrale 
Wärmeversorgung

▪ Gestaffelte „Umsetzungsfristen“, bis >10.000 Einwohner:innen

▪ Möglichkeit, zunächst noch Förderung nach NKI in Anspruch zu nehmen
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Fazit

▪ Wärmenetze bieten Chancen für eine 
beschleunigte Wärmewende

▪ Manche Erneuerbaren Energien und 
Abwärme sind nur mit Wärmenetzen 
sinnvoll erschließbar

▪ Lokal planen, wo Netze sinnvoll sind: 
kommunale Wärmeplanung

▪ Locker bebaute Quartiere sind mit 
Wärmenetzen nicht sinnvoll erschließbar: 
dezentrale WP

▪ Optimierung von Gebäude und 
Sekundärsystem bei beiden 
Versorgungsarten sinnvoll
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backup
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Auch (oder: gerade) die Zukunft der Gasnetze in 
der Kommune muss geplant werden!

Konzessionsverträge (Gas):

Oft lange Laufzeiten → Zielkonflikte Wärmeplan ?

…Daher:
Ausbau + Rückzug der Gasverteilnetze strategisch planen
Alternativen für Gas-versorgte Gebiete erarbeiten
Stellenweise Gasinfrastruktur sicherstellen 
(Kraftwerks-Standorte, Industrie, Gas-Tankstellen, Speicher)
Zukünftige Verteilung und Nutzung synthetischer Brennstoffe

Parallele Netzinfrastrukturen (Stadtwerke)

Akteursbeteiligung Gasnetzbetreiber + Kunden
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Vergleich der Effizienz verschiedener 
Umwandlungsketten

Wind/PV-Strom

Einzelgebäude

Elektrolyse
Synthesereaktion

ND-Gasnetz

Gas-BW-Kessel

Wind/PV-Strom

Luft-Wasser 
WP (JAZ=2,5)

Einzelgebäude

Wind/PV-Strom

Große WP
JAZ = 4,0

Wärmenetz
Verluste 15%

Angeschlossene
Gebäude

CH4

70%

85%

60 % 250 % 340 %

inkl. el.
Heizzstab
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